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VereinzurAbwehrderUeberbesteuerung.IndenheutigenTagesblätternteilt
derVereinzurAbwehrderUeberbesteuerungmit ,dasssichihmeineReihevon
gewerblichenundindustriellenKorporationenangeschlossenhaben ,umgegen
dieNahrungs-oderGenussmittelabgabeunddieLustbarkeitsabgabederGemeinde
Stellungzunehmen.UnterdennamentlichaufgezähltendiesemVerbandange-¬
schlossenenVereinigungen ,wurdeauchder VerbandderPraterhüttenbesitzer
genanntDieLeitungdesVerbandesderPraterhüttenbesitzerhatnunheute
demWienerMagistratmitgeteiltdassdieserVerbandsichdemVereinzur
AbwehrderUeberbesteuerungdurchdieGemeindenichtanschliessenwird.
EbensolegtderfrühereBezirksvorsteherDr .BlaselWertaufdieFeststel¬

ungdassalle MeldungenüberseinePersonimZusammenhangmitdieserAnge¬
tvolikommenanrichtigsinde

igsaktionDieGenossenschaftPRepu¬tsteine
derKriegsopferhatehema

ertragabgeschlossenwonachanblikeneinen
derndeMitgliederdieserGenossenschafeaus
derKirgisenrepublikbestinnteGnundStadtksu

htetwardenundiesenAuswandererndiewirtschaftlicheEri¬
stenzzusichern.AndieGrundverpachtungwurdeaberdieBedingunggeknüpft,

jedesauswanderndeMitglieddieserGenossenschaft125Dollarsicher
gestelltwerden.DieGrundflächensollennachdenVertragsbestimmungenauf
zwanzigJahreandieAuswanderervernachtetwerden.

DieGenossenschafthatnunderGemeindeWienmitgeteiltdassdieBun
desregierungdieseAuswanderungsaktiondadurchfördernwirddasssiefürje¬
desauswanderndeMitglieddasderzeitdieArbeitslosenunterstützungbezieht,
eknenBeitragvonachthundertSchillingleistenwirdFürdenerstenTeiltrans
port ,der203Personenumfasst,beträgtderBeitragdesBundes105. 600Schil¬
ling.GleichzeitigistdieGenossenschaftauchandieGemeindeWienumeine
Beitragsleistungherangetreten .InderheutigenSitzungdesWienerStadtsenatsberichteteMagistrats
direktorDr.HartlüberdiesesAnsuchen.Eswurdebeschlossen,dassdieGemeinde
WienfürjedennachWienzuständigenAuswandererdieserAktioneinenZuschuss
vonhundertProzentzudenaufdiesenAuswandererentfallendenBundesbeitrag
zahlenwird .Daranwurdedie Bedingunggeknüpft ,dassdieBeitragsleistung
nichtaneinzelnePersonen,sonderhfürdieAktionerfolgt.DieGemeindehat
sichabernochweiter-bereiterklärt ,fürjededurchdieseAuswanderungsaktion

Wienerfreiwerdende/WohnungmitmindestenszweiRäumentausendSchillingzugunsten
derAktionzuzahlen.EsmussaberdieseWohnungdemWohnungsamtzurfreien
Verfügungüberlassenwerden.

Für den ersten Auswanderertransportkommenll nach Wienzuständige

PersoneninBetracht,sodasssichdieBeitragsleistungderStadtWienvor-¬
läufigauf32. 800Schillingbelaufenwird.DiegesamteAktionsolltausend
Personen,davonsechshhundertErwachseneundvierhundertKinder,umfassen.
DerersteTransportsollnochin dieserWochevonWienabgehenundam
15 .MärzinKsül-Ordaeintreffen.FürAprilist bereitseinzweiterTrans-¬
portgeplant.DieGemeindewirdauchdiefolgendenTransporteinderglei
chenWeise,wiediesbeimerstenTransportbeschlossenwordenist ,finan¬
hiellunterstützen .
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